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Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

 www.cdu-ettlingen.de 

Innenminister Thomas Strobl zu Gast 
in Ettlingen-Spessart 
In einem gut besuchten Spechtwaldsaal begrüßte 
Christine Neumann-Martin zur Eröffnung ihrer 
Sommertour Innenminister Thomas Strobl. Im 
Vordergrund stand der direkte Dialog mit den Bürgern 
zum Thema „Sicherheit“. Hier konnten sich die Bürger über die 
Einstellungsoffensive bei der Landespolizei informieren. Bei der Frage, 
ob das Polizeirevier in Ettlingen von diesen Einstellungen profitiert, 
verwies er an das Polizeipräsidium in Karlsruhe, welche für die Verteilung 
zuständig ist. Dieses werde aber aufgrund verschiedener Faktoren 
durchaus von den Neuanstellungen profitieren. Die CDU Ettlingen wird 
bei diesem Thema weiter in Gesprächen bleiben, um die Situation im 
Polizeirevier Ettlingen weiter zu verbessern. 
Zum Thema „Digitale Sicherheit“ hat der Minister sein neustes Projekt 
vorgestellt: Die Einrichtung einer Hotline („Cyberwehr“) soll betroffenen 
Bürgern und Unternehmern eine schnelle erste Hilfe bei Cyberkriminalität 
bieten. Bei der Befürchtung eines Fragestellers, dass durch die 
„Digitalisierung“ viele Arbeitsplätze entfallen werden, verwies er auf die 
Chancen in einem innovativen Baden-Württemberg mit der Schaffung 
von vielen neuen Arbeitsplätzen. „Viele Berufe, welche die heutigen 
Grundschüler einmal erlernen werden, gibt es heute noch nicht“. 
Thomas Strobl und die CDU in Ettlingen danken unseren Polizist-
innen und Polizisten in Ettlingen und BW für die hervorragende 
Arbeit! 
Andreas Kraft, Ortschaftsrat 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Im Jahr nach „The Rocky 
Horror Show“ stellte sich 
die Frage, ob an diesen 
Erfolg angeknüpft werden 
kann. Mit „Chicago“ be-
weist Intendant Udo 
Schürmer auf eine Neues, 
dass es geht – das Premi-
erenpublikum goutierte 
Inszenierung und Leistung 
der DarstellerInnen mit 
anhaltendem Applaus. 
Auch der „Kaufmann von 
Venedig“ wird von Publi-
kum und Fachkritik mit 
guten Noten belohnt. Wir 
freuen uns mit allen Ver-
antwortlichen über diesen 
Erfolg.in seiner letzten 
Saison in Ettlingen. 

 

 
 

 
 

 

Wir danken Herrn Schürmer und seinem Team für 
zwölf Sommer Spektakel mit Höhen und Tiefgang, 
wünschen eine erfolgreiche letzte Spielzeit in Ettlin-
gen und alles Gute beim Aufbruch zu neuen Ufern! 

SPD-Fraktion: René Asché, Sonja Steinmann, Simon 
Hilner, Kirstin Wandelt, Engelbert Heck, Jörg Schosser 
 

 

www.fuer-ettlingen.de www.freie-waehler-ettlingen.de

Bebauung ehem. Feuerwehr-Areal
 
Liebe Ettlingerinnen und Ettlinger,
mit der Entscheidung des Gemeinderates, die Be-
bauung des ehemaligen Feuerwehrareals doch in

eigener Regie anzugehen sind wir mehr als zufrieden! Wir erin-
nern uns, dass vor gut 10 Jahren, als der Umzug der Feuer-
wehr nach Ettlingen-West beschlossen wurde, der Vorschlag
von uns, die Bebauung doch aus eigener Kraft zu "stemmen",
von der damaligen Verwaltung als nicht "zielführend und stemm-
bar" abgelehnt wurde. Wir von FE/FW sind nach wir vor davon
überzeugt, dass wir ernsthafte, sozialverträgliche und bezahlba-
re Wohnungspolitik  nur in Kooperation mit  unserer  Stadtbau
und den Wohnbaugenossenschaften umgesetzt bekommen. 
Aus diesem Grund haben wir bereits bei der Haushaltsberatung
für den Etat 2017 den Antrag gestellt, dass die Verwaltung mit
der Stadtbau GmbH Konzepte für den sozial geförderten Woh-
nungsbau entwickelt.  Damit  ist  sichergestellt,  dass die Stadt
durch  ihre  100%-Beteiligung  an  der  Stadtbau  im  Eigentum
bleibt. Wir denken, dass wir für die finanziell schwächer gestell-
ten Bevölkerungsteile Verantwortung tragen! Und dafür möch-
ten wir uns bei allen Beteiligten zu allererst bedanken! 
 

Uwe Künzel für die FE & FW - Fraktion
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Reduzierung von Verkehrslärm 
durch Optimierung des ÖPNV 
 

Für den öffentlichen Personen-Nahverkehr 
(ÖPNV) ist die Landkreisverwaltung zustän-
dig. Sie vergibt Konzessionsverträge an 
Transportunternehmen. 2020 werden neue 
Verträge vergeben. Im Vorfeld dazu wurde 
ein Gutachten in Auftrag gegeben, um 
Beschwerden und Nachfragen von Bürgern 
bzgl. des hohen Verkehrsaufkommens an 
Bussen innerhalb der Wohngebiete und der 

Verkehrsanbindung zwischen Bussen und Bahn objektiv 
einschätzen zu können und Optimierungsziele aufzuzeigen. 
Ziele des Gutachtens u.a.:  
• Reduzierung von Verkehrslärm und des 

Verkehrsaufkommens in Wohngebieten 
• Positive Auswirkungen auf Umwelt (weniger CO2) 

Bei den Schülerverkehren wird es nach Rücksprache mit Eltern-
vertretern eine geringfügige Änderung geben, die vermutlich von 
den besonders betroffenen Anwohnern wohl kaum wahrge-
nommen werden wird. Aber Hand aufs Herz: Busse verursachen 
nicht allein Verkehrslärm und Gestank. Die meisten von uns 
steigen jeden Tag ins Auto und tragen so ebenfalls zu hohem 
Verkehrsaufkommen und Luftverschmutzung bei. Alternativen 
dazu sollte man zumindest prüfen.  
 
Monika Gattner gruene-ettlingen.de 
Stadträtin facebook.com/gruene.ettlingen 
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Vereine und
Organisationen

ARGE der Ettlinger Sportvereine wählt 
neuen Vorstand
Bei der ordentlichen Versammlung der 
ARGE Ettlinger Sportvereine im Mai die-
sen Jahres konnte nach der Entlastung 
der Vorstandschaft kein neuer Vorstand 
gewählt werden. Der langjährige Vor-
sitzende Bernd Rau stellte sich nicht 
erneut zur Wahl und so initiierte Sport-
ausschussmitglied Manfred Reuter, der 
die Entlastung vorgenommen hatte, eine 
Findungskommission. Diese Kommissi-
on kann nun den Mitgliedern der ARGE 
einen Vorschlag für die Besetzung des 
Vorstands unterbreiten. Deshalb ergeht 
die Einladung an alle der ARGE Sport 
angeschlossenen Sportvereine zu einer 
außerordentlichen Versammlung.

Tagungspunkte:
Neuwahl der Vorstandschaft
Verschiedenes
Termin: Donnerstag, 26. Juli, 19:30 Uhr
Ort: SSV-Clubhaus, Am Stadion 8 (Bag-
gerloch) 
Die Findungskommission bittet alle Mit-
gliedsvereine eine Vertreterin oder einen 
Vertreter zu dieser außerordentlichen 
Versammlung zu entsenden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

SSV-E-2-Junioren/ Turniersieger und 
Turnierdritter beim Fußballturnier des 
FV Malsch
Am letzten Samstag haben 2 Mannschaf-
ten der E-2-Junioren des SSV Ettlingen 
beim Fußballturnier des FV Malsch teil-
genommen. Die 1. Mannschaft spielte in 
der Gruppenphase gegen Mannschaften 
des Gastgebers Malsch, Daxlanden und 
Pfaffenrot, die 2. hatte es in der an-
deren Gruppe ebenfalls mit Gastgeber 
Malsch, Baiersbronn sowie Schöllbronn 
zu tun. Die Gruppenphase konnte die 
1. Mannschaft des SSV ohne Gegen-
tor abschließen. Gegen Daxlanden und 
Malsch gewann man jeweils knapp mit 
1:0, im abschließenden Gruppenspiel 
gegen Pfaffenrot dann souverän mit 3:0 
Toren. Überzeugend in allen Gruppen-
spielen war die bärenstarke Defensive, 
die kaum Torchancen für die Gegner 
zuließ. In der Offensive wurden zwar 
einige Chancen „liegen gelassen“, die 
entscheidenden Tore aber jeweils erzielt.
Die 2. Mannschaft des SSV begann das 
Turnier furios. Schöllbronn war gegen die 
SSV-Jungs im 1. Gruppenspiel deutlich 
mit 0:4 Toren unterlegen. Ein sehr über-
zeugender Auftritt. Im 2. Gruppenspiel 
führten die SSV-Jungs gegen starke 
Gastgeber aus Malsch bis in die „Nach-
spielzeit“ mit 1:0, bekamen dann aller-

dings mit der letzten Aktion des Spieles 
noch den Ausgleich. Die ganz späten 
Tore fallen nicht ausschließlich bei der 
WM in Russland... Im letzten Gruppen-
spiel gab es dann eine 0:1 Niederlage 
gegen die sehr starken Baiersbronner. 
Nachdem sowohl die 1. Mannschaft als 
Gruppensieger als auch die 2. Mann-
schaft als Gruppenzweiter ihrer Gruppen 
die Qualifikation fürs Halbfinale geschafft 
hatten, mussten sie im Halbfinale dann 
leider gegeneinander antreten. Das Spiel 
war lange ausgeglichen, erst im letzten 
Drittel konnte der SSV 1 die Partie deut-
lich für sich entscheiden und ins Endspiel 
einziehen. Dort warteten die Jungs vom 
SV Baiersbronn und man durfte ein sehr 
spannendes Finale erwarten, und so kam 
es. Baiersbronn konnte in Führung gehen, 
die SSV-Jungs übernahmen in der Folge 
mehr und mehr das Spiel und konnten 
schließlich noch den hochverdienten und 
vielumjubelten Ausgleichstreffer erzielen. 
Das 9-Meter-Schießen musste entschei-
den, doch die SSV-Jungs behielten die 
Nerven und konnten den vielumjubelten 
Turniersieg „einfahren“. Spieler, Trainer 
und Eltern freuten sich über ein sehr 
erfolgreiches Turnier der SSV-Jungs, die 
sich bei der anschließenden Siegereh-
rung noch 2 Pokale für die Plätze 1 & 3 
abholen konnten.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball SG Ettlingen-Bruchhausen
Sponsorenpool Handball in Ettlingen 
e.V. - Jahreshauptversammlung
Die Saison ist bereits vorbei und deshalb 
ist es ist nun an der Zeit, die Planung 
für das neue Handballjahr 2018/2019 
anzugehen . Darum lädt der Sponsoren-
pool Handball in Ettlingen e.V. zur Jah-
reshauptversammlung ein. Am Montag, 
23.Juli, um 19 Uhr werden alle Mitglie-
der im Clubhaus „Baggerloch“ in Ettlin-
gen erwartet.
Tagesordnung:
Bericht / Rückblick 1. Vorstand 
2017/2018
Bericht Kassierer 2017/2018
Antrag auf Entlastung Vorstand
Neuwahlen des Vorstandes
Ausblick 2018/2019
Sonstiges
Anträge bzgl. der Tagesordnung müssen 
vorab bis einen Tag vor der Sitzung 
beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
Um die Finanzierung des Jugendhand-
balls wie auch des Erwachsenenhand-
balls sowie die Kostendeckung während 
der Saison zu gewährleisten, brauchen 
wir die Unterstützung von Sponsoren. 
Diese finden Sie auf unserer Hompage: 
www.hsg-ettlingen-bruchhausen.de. Falls 
Sie mehr Informationen über den Spon-
sorenpool habe wollen, finden Sie dies 
auf o.g. Homepage, oder über den 1. 
Vorsitzenden Michael Becker mbecker.
ett@t-online.de. An dieser Stelle danken 
wir allen, die unsere Arbeit unterstützen.
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Kosten und Nutzen  
Wir Liberale sehen uns als Verfechter der 
sozialen Marktwirtschaft. Es ist uns dabei 
ein Anliegen, dass Kosten soweit wie mög-
lich von denen getragen werden, die den 
Nutzen davon haben: „Wer bestellt, be-
zahlt“ lautet die Kurzform dazu. 
Was einfach klingt, ist es im praktischen 
Leben nicht. Beispiel: unsere Stadtwerke 
haben für das Jahr 2017 einen Gewinn 
ausgewiesen - Respekt und Anerkennung. 
Dabei belasten unsere Schwimmbäder die 
Stadtwerke jährlich mit knapp 5 Mio. Euro. 
Die Strom-, Gas- und Wasserkunden fi-
nanzieren die Schwimmbäder mit, die Zah-
lungen der Badegäste decken die Kosten 
nur zum Teil. Eine Erhöhung der Preise 
würde zu einem Rückgang der Zahl der 
Badegäste führen, die Einnahmen blieben 
annähernd gleich. 
Eine Schließung der Bäder wäre wenig so-
zial. Sie würde zudem bedeuten, dass die 
Ettlinger Einrichtungen ungenutzt blieben. 
Dabei hat der Bau der Schwimmbäder ei-
ne Menge Geld gekostet, das dann keinen 
Nutzen erzeugen würde. Es könnte noch 
schlimmer kommen, wenn für viel Geld die 
Bäder zurückgebaut werden müssten.  
Eine ähnliche Problemstellung gilt auch für 
den öffentlichen Personennahverkehr. 
 
 
 


